Auszug aus dem Protokoll des Regierungsrats
des Kantons Basel-Landschaft

Nr. 2025-506 vom 8. April 2025

Gemeinde Wenslingen, Mutation «Gewé&sserraum» zum Zonenplan Siedlung und zum
Zonenplan Landschaft

1. Erlauterungen

1.1. Die Einwohnergemeindeversammlung Wenslingen hat am 2. Dezember 2024 die Mutation
«Gewasserraum» zum Zonenplan Siedlung und zum Zonenplan Landschaft beschlossen. Es han-
delt sich dabei um die grundeigentiimerverbindliche Festlegung der Gewésserrdaume nach § 12a
des Raumplanungs- und Baugesetzes vom 8. Januar 1998 (RBG, SGS 400).

1.2. Die gesetzlich vorgeschriebene Verstandigungsverhandlung fihrte zum Rickzug der Einspra-
che der Natur- und Landschaftsschutzkommission (NLK).

1.3. Mit Schreiben vom 4. Dezember 2024 unterbreitet der Gemeinderat Wenslingen den oben ge-
nannten Beschluss zur regierungsratlichen Genehmigung. Fur weitere Einzelheiten wird auf die
Akten und die nachfolgenden Erwagungen verwiesen.

2. Erwagungen

Unter Berlcksichtigung der vorstehenden Ausfiihrungen hat die Rechtmassigkeitskontrolle Folgen-
des ergeben:

2.1. Formell-rechtlich sind die Voraussetzungen fir die Genehmigung erfiillt.

2.2. Materiell-rechtlich ist Folgendes zu bemerken: Die kantonalen Fachstellen hatten Gelegenheit,
im Rahmen des Vorprifungsverfahrens zu den Planungsmassnahmen Stellung zu nehmen. Es
kann dazu insbesondere auf den Prifungsbericht des Amts fir Raumplanung vom 4. April 2022
und vom 8. Dezember 2023 verwiesen werden. Die vom Kanton gewiinschten Anderungen wur-
den bei der Uberarbeitung teilweise beriicksichtigt.

2.3. Der Moosbach fliesst eingedolt durch das Siedlungsgebiet. Die Gemeinde verzichtet entlang
der Dole teilweise auf die Festlegung eines Gewasserraums, so auch zwischen den Parzellen Nrn.
124 bis 1000. Mit der Interessenabwagung wurde aufgezeigt, dass mit der heutigen Erschlies-
sungs- und Gartennutzung bzw. der Parkierung eine offene Wasserflihrung in diesem Bereich
stark erschwert ware (Grosse der Parzelle, Bebauung strassenseitig). Diesbezlglich wird darauf
hingewiesen, dass der Verzicht auf den Gewasserraum nicht eine allfallige spéatere Ausdolung pra-
judiziert. Das heisst, das Ausdolungsgebot bzw. die Prifungspflicht nach Artikel 38 Gewasser-
schutzgesetz (GSchG, SR 814.20) besteht unabhangig der Festlegung oder des Verzichts auf den
Gewasserraum. Im Rahmen eines allfalligen Ausdolungsprojekts ist die gesamte Dole inkl. des Ab-
schnitts zwischen den Parzellen Nrn. 124 bis 1000 auf eine Ausdolung zu Uberpriifen und nach
Moglichkeit auch umzusetzen. Die Gewasserraumfestlegung ist im Falle einer Ausdolung dannzu-
mal neu zu beurteilen.



Im Ubrigen ist darauf hinzuweisen, dass auch bei einem Verzicht auf die Ausscheidung des Ge-
wasserraums die gesetzlichen Abstande entlang der eingedolten Gewasser (8§ 95 Abs. 1 lit. d RBG
i.V.m. 8 63 der Verordnung zum Raumplanungs- und Baugesetz [RBV, SGS 400.11]) einzuhalten
sind.

3. Zweckmassigkeitsprifung gemass 8§ 31 Absatz 5 RBG
Keine Bemerkungen.

4. Kommunikation und Bulletintext
Angabe der Kommunikationsmassnahmen:

O | Medienkonfe- | O | Medienmittei- | X | Kurzmitteilung Regierungsbulletin O | keine Kommunikation geméss IDG
renz lung Dienstag (RB Di) (mit Begriindung)

O | Kurzmitteilung Regierungsbulletin Mitt-
woch (RB Mi)

Angabe des Textes fur das Regierungsbulletin/Begriindung keine Kommunikation gemass IDG:

16 /BUD

Gemeindebeschluss

Der Regierungsrat hat die von der Einwohnergemeindeversammlung Wenslingen am 2. De-
zember 2024 beschlossene Mutation «Gewéasserraum» zum Zonenplan Siedlung und zum Zo-
nenplan Landschaft genehmigt.

5. Beschluss

:/I: 1. Die von der Einwohnergemeindeversammlung Wenslingen am 2. Dezember 2024 be-
schlossene Mutation «Gewasserraum» zum Zonenplan Siedlung und zum Zonenplan
Landschaft wird gestiitzt auf 8§ 2 RBG im Sinne der Erwagungen mit nachstehender Auf-
lage genehmigt und damit verbindlich erklart.

2. Massgebend sind die mit den Inventarnummern 69/ZPS/1/4 (Mutation «Gewasserraum»
zum Zonenplan Siedlung) und 69/ZPL/2/1 (Mutation «Gewasserraum» zum Zonenplan
Landschaft) versehenen Exemplare des Plans.

3. Die Ziffer 1. dieses Beschlusses ist gestlitzt auf § 9 Geschaftsordnung des Regierungs-
rats im Amtsblatt zu veroffentlichen.

4. Die Gemeinde wird aufgefordert, bei der Veroéffentlichung der Plane (im Internet und in
Papierform) die regierungsratlichen Erwagungen zu tbernehmen.

Rechtsmittelbelehrung

Gegen diesen Entscheid kann innert 10 Tagen, vom Empfang dieses Entscheides an gerechnet,
beim Kantonsgericht, Abteilung Verfassungs- und Verwaltungsrecht, Bahnhofplatz 16, 4410
Liestal, schriftlich Beschwerde erhoben werden. Die Beschwerde, die in vierfacher Ausfertigung
einzureichen ist, muss ein klar umschriebenes Begehren und die Unterschrift der beschwerdefir-
renden oder der sie vertretenden Personen enthalten. Der angefochtene Entscheid ist der Be-
schwerde in Kopie beizulegen. Das Verfahren vor dem Kantonsgericht ist kostenpflichtig.
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Verteiler:

— Gemeinderat Wenslingen, 4493 Wenslingen

— Jermann Ingenieure + Geometer AG, (info@jermann-ag.ch)

— Bau- und Umweltschutzdirektion, Tiefbauamt (tiefbauamt@bl.ch)

— Bau- und Umweltschutzdirektion, Bauinspektorat (bauinspektorat@bl.ch)

— Bau- und Umweltschutzdirektion, Amt fir Raumplanung (raumplanung@bl.ch)
— Bau- und Umweltschutzdirektion

Die Landschreiberin:

E. /4&: 27‘2,(/\»\‘0(4.

RRB Nr. 2025-506 vom 8. April 2025 3/3



	1. Erläuterungen
	2. Erwägungen
	Unter Berücksichtigung der vorstehenden Ausführungen hat die Rechtmässigkeitskontrolle Folgen-des ergeben:
	3. Zweckmässigkeitsprüfung gemäss § 31 Absatz 5 RBG
	Keine Bemerkungen.
	4. Kommunikation und Bulletintext
	5. Beschluss

